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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 7s.
Montag, den 5. April 1880.

U235) Nr. 2475.

Kundmachung.
der. >?" Gemiißheit der hohen k. k. Ministerial.
^ " " " ^ . ^ " 16. März 1880, R. G. V l .
Nebk / ^ " bewurzelte Reben, Schnittlinge,
^ W . Nebenlaub (auch als Verpackung) und
oder k" ^ ^ Weinstockes überhaupt im frischen
aaril^ " Zustande aus den Ländern der un-
Mb ! " " ^ber die Grenzen der im Reichs-
Weit- , "tenen Königreiche und Länder bis auf

"NZ mcht eingeführt werden.

l>tr «^^^"ständl ich ist auch die Einfuhr leben-
selb«; lach unter allen Umständen untersagt,
zu w ' s s ? ^ " Versendung solcher Insecten nur
für.; ' g l i chen Zwecken und in was immer
^ " " s o r g s a m e n Verpackung und Verwahrung

zur A ^ " ^ " " g e n dieser Verordnung und der
ly^ l"^lung derselben erlassenen Verfügungen

Adri i ^ ^ ^ ^ laiserl. ^ h e s vom 3ten
bis ^ « ' ^ ^ ^ l . Nr. 61 , mit Geldstrafen

^ f l - geahndet.

^hen^k"^ ^ " wird infolge Erlasses deS
l. cv ' ^ckerbauministeriums vom 20. März
lundn-. ^ ^ ' i«r allgemeinen Kenntnis hiemit

?i°ul(lcht.

^ibach am .^0. März 1880.

fur Arm«.

(1338—1) 1111.

Kanzlisten-Stelle.
Bei dem k. t. Bezirksgerichte Illyr.-Feistriz

ist eine Kanzlistenstelle mit den Bezügen der eils.
ten Rangsllasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diefe oder die im Falle
einer Uebersehung bei einem anderen Bezirksgerichte
erledigte Kanzlistenstelle haben ihre gehörig beleg-
ten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der
beiden Landessprachen nachzuweisen ist, bis

30- A p r i l 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

Anspruchsberechtigte Militärbewerber werden
auf daS Gesetz von 19. Apr l 1872, g . 60,
R. G. B l , , und die Ministcrialoerordnung vom!
12. J u l i 1872, Nr. 98, R. G. B l . , gewiesen.

Laibach am 3 1 . März 1880.

K. k. Annäe8l<erickt»prüsulium.
(1370-1) Nr. 149.

Lehrerstelle.
An der einllassigen Volksschule in Hülben

ist die Lchrerstelle mit dem Gehalte jährlicher
450 ft. und dem Genusse der Naturalwohnunq in
Erledigung gekommen. Bewerber um diese Stelle
haben ihre gehörig documenticrten Gesuche im vor-
geschriebenen Wege

bis 6. M a i l. I .
anher zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Krainburg, am 30sten
März 1880.

(1196—3) Nr. 153.

Lchrerstelle.
An der vierllassiqen Volksschule in Krain-

burg ist die vierte Lehrerstelle mit dem Gehalte
jährlicher 450 ft. in Ellediqung gekommen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre docu»
mentierten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b is letzten A p r i l

Hieramts einbringen.

K. k. Bezirksschulrat Krainburg, am LOsten
März 1880.

( 1 3 2 4 - 1 ) Nr. 1756.

Edittal-Vorladnng.
Wegen derzeit unbekannten Aufenthaltes wer-

den nachbenannte Gcwerbsparteien, als: Franz La»
jovc, gewesener Wirt in Watsch lConfer. Nr. 17),
Kasper Dobravc, gewesener Metzger in Witsch
lConscr.^Nr. 32), aufgefordert,

h i n n e n 14 T a g e n

ihre rückständige Erwerbsteuer bei dem hierortiqen
k. l . Steueramte zu berichtigen, widrigens die Ge.'
werbe von Amtswegen gelöscht werden.

K. l . Bezirkshauptmannschaft Littai, a«
23. März 1880.

t»er l l, VezirlShauptmann: Veft»»e<

A n z e i g e b l a t t .
^ . ^ Nr. 6229.

Mttte ezec. Fcilbietung.
^ b ° c h ^ > / ' . ^ t.-deleg. Bezirksgerichte

^79 2 " ' ^ ' c le vom 12. Dczember
Eö w ' ' plannt ssemacht:

ill der a„f ^ ' ^el dem Umstände, als
> e r s t 1 ' ' " M i i r ; ,880 anacord
3""° U 5 . ^ " " ' " " ^'lbletuna der der
^' lügt E..,"° ' ' ^'unndorf achvrigen
">n ssaufl.^ ^ " ' ^ l lrä Sonnegy
°uf den " ^ ' " ' » " erschiene., ist, zu der

"" i^rd, ! " ' A p r i l 1 8 8 0
"''t dem . i i ^ ^ " ' 'k«. Rcalfellbictung
. K . l s . . ? 7 ' ' slnhllnze gcschrilteu.
^ a m ^ '^lea. Bezirksgericht ^'al.

^ Nr. 1223.

"eMa enverstcigel»ng.

!7'ü ^!s,""^"!«ch°n de» I,,, Etl„er.
3 ^ ' " 3° . !« 3 " " " ' VelNeivrunq,

l ^ » ! > I ^ M . " , , " " ' N r , l > 2 »d

^ ° «st« «,?! >,^°»!°h»n«en, und

""°".°ul^..'""",

^ ' ? n e w ^ ' ' s l ' i n.it dem Anhang
b r > dn ' ? ' dass die Pfand,ca-

^ !n^ ,be r7 r i ^ über dem Schähungs.
''h'N,a„a,' , " "ber al.ch llnler dem.

ittöl, ̂ 'e Lic?. ? ^ " '"erden wird.
wmnach

^oer Lmtant vor gemach.

tem Anbote ein i 0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähnngsftrotuloll und der
Orunobuchscxtracl tonnen in der dies«
gerichtlichen Rczustratnr eingesehen werden,

tt. l . Äczirt'sgericht Fessttiz. am I9tcn
Februar ltt«0.

(679—ll) Nr. 0<i37.

Executive
Nealitäten-Vcrstcigelung.

Vom t. k. Brzirlsgenchte Fechriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef
Sniderschih von Doluopolc die exec. Vl'r.
steigernng der den Antun nnd Katharina
Frank von Bitine Hs.-Nr. 58 gehörigen,
gerichtlich auf 477 st. 40 lr. geschätzten
Realität Urb.-Nl. 8 kd Herrschaft Prem
wegen Nichtl'rfüllnng der Licitalions
bedlngnissc vom 4,NlM'mbcr 187«, Zahl
6180, laut Feilbictmlgspiololullcs vom
^0. Apri l I87tt,Z. 4180. bewilliget, und
hirzn eine Feilbictnnlis'Tagsatzung auf den

2 7. A p r i l 1 t t 8 0 .
vormittags von 9 bis l2 Uhr, in der
Gerichlskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfa»drealität
bei dieser Feilbietung auch unter dcm Schä«
hungswerte hinlangcgebrn werden wird.

Die Licltütionsl'cdingnissl', wornach
i insbesondere jcdcr Licitant vor gemach»
tem Anbole ein Wpioc. Vadium zu Handen
der Licitationscommijsion zu erlegen hat,
sowie da« Schätznnsssprotololl nnd der
Grundbnchsexlract lönnen ,n dcr dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Feisttiz. "m
3 ».Dezember 187».

(N66—2) Nr. 3«0.

, Executive
Ncalitätclwcrstcigclung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Neifmz
i wird bekannt gemacht:
! Es sei über Ansuchen des Valentin
M m a n von Meono (durch Dr. Sajovic)

in Laibach die executive Versteigerung der
dem Cail Buraar von Reifniz gehöiigen,
gerichtlich aus 93'» f l . 50 kr geschätzten
Realitäten »ud Ulb. Nr. 1ü, lol. üii der
Psarrgilt Rcifniz und Urb. Nr. 81a aä
Herrschaft Rcisnlz bewilligt, und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf den

2 2. M a i
und die dritte auf den

26, J u n i 1 9 8 0 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet wurden, dass die Pfandrcalitälen
bei der ersten und zwlitcn Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswert, be,
dcr dritten aber auch unter demjelben
Hinlangegeben werden.

Die Licitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Ha„d?n der
Licitatimlscomiülssiu» zu erlege» hat, sowie
die SchätzungsprowloUe und die Oruno-
buchsexnacte lünnen in der dirsgcrichtli»
chen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifmz, am
21. Jänner 1880.

(1220—2) Nr. 3,(18.

lifccutive Fcilbictungcn.
Vom l . l . städt..dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es se, zur Einbringung der For«

derung des hohen l. l. Aerais aus dem
Zahlungsaufträge des l. l. Hauptsteuer,
amtrs Laibach vom 2. Ma l 1878 an
Pelccntualgedüremückslano per 5, f l .
l>3 lr. sammt 6vroc. Zinsen seit 2^steui
Jänner 1878, sowie dcr hiemit auf
5 f l . ^).'.'/, lr. adjustierten und der wei«
tcreu (zxcclllionslustcn die exec. Feil»
bielung der der Maria Hoievar von
Piauzbüchcl zustehenden, bei der Reali'
lät des Iuhaiin Huceoar vun dort Eilil,°
^lir. ^ll)7 uli Sunncacl sichergestellten, mit
<^ecutivem Afterpfandrechte belegten Hei«
lülsguls'Forderung aus dem lihevrl trüge

vom 5. November l873 per 900 fl. be.
williget, und zu deren Vornahme die
Tagsatzungen auf den

I 7. A p r i l ,
l . M a i und

1 5. M a i ,
jedrsmal U) Uhr vormittags, hlergenchtK
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass diese Forderung nur bei der dritten
Fe>lbietung auch unter dem Nennwerte
hintangegeben werden wirb.

Der Erlag des Meistbotes hat so-
fort zu Handen der Gerichtscommisslon
zu geschehet». Die Einantworlung der
erstandenen Forderung wird der Er-
steher auf eigene Kosten zu erwilken
haben.

K. k. städt.beleg. Bezirksgericht La».
bach, am 21. Februar 1880.

(K'18- 2) Nr. 1523.

Ucbcrtragung
dritter efec. Feilbietung.
Vom l. l. VezirlS«erichle ^oilsch wird

hitnnl belauut gemocht:
I n der Eleculionssach« des Josef

Mrle von Nuderdorf (durch Hcrrn Dr.
v Wurzbach) ^e^en Gertraud koolo, wie»
dervfrehel. Socl von dort, wird die aus
dm 18. d. M aügeordnrl gewesene dritte
sfrc. ifrilbietun« der auf <̂ 90 st. blwel»
lclen Rfll lüii l «ud Rsclf.Nr. 570/^ « i
Herrschaft Haasbera auf den

2 0. « p r i l 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr. in Nicoerdorf mit
den» Anhange übrüra^en, dass bei dir-
jllven obiae Realllat slucliveise auch un»
ler dem Schätzungswerte der einzelnen
Rriililülenbeslaildlheile an die Mlljlbie»
l<ndcn hinlllnqegeben werden wird.

Die Llcilalillnsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachlem
Axliole ein 30proc. Badium zu Hände»
bei Licilaliol'öcunlniission zu erlegr» Hal.
sowie das Schahuügoprolosoll und der
Grll!il>buchsrxllllcl lö inkl, in der dies.
grrlchlliche» R<lli,l'atus.i„gsssh"' »"t>",.

tt. l. Oevrtts^ich« ritsch, am l4lcn
Februar 18«".
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(IUO9-2) Nr 533.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Radmanns'

dorf wird dem seil dem Jahre 1847 un
bekannten Aufeillhalles abwesenden Si -
mon Pretner von Relschiz Nr. 33 hie-
mit t! innert:

E.< sei Katharina Hudovernil aus
veldes bei Vorhandensein der Erforder-
n'sse des § 24 b. G. V . um dessen
Todeserklärung hiergerichts eingeschritten.

Demselben wird daher bedeutet, dass
er sich

binnen einem J a h r e
nach Kundmachung dieses Edictes zu mel-
den habe. widrigeus dieses l. l. Bezirks-
gericht. falls er während dieser Zeit nicht
erscheinen oder dieses Gericht oder den
ihm aufgestellten Curator Mathias Tau»
ter von Rclschlz nicht in die Kenntnis
seines Lebens setze, zu seiner Todeserllä»
rung schreiten werde.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 15. Februar 1880.

(1295U-2) Nr. 1213.

Executive
Realitäten-Versteigerung. !

Vom k. k. Bezirksgerichte Fefftriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Felstriz die exec. Versteigerung der
dem Josef Gorse als grundbüchlichen
und Johann Pugelj m Koseze Nr. 10
als factischen Besitzer gehörigen, gericht-
lich auf 10 st. 19'/, kr. geschätzten Rea-
litäten 8udUrb.-Nr. 3 und 4 H<1 Herrschaft
Prem bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

1 5. Jun i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali«
täten bei der ersten und zweiteu Feilbie-
tung nur um oder über dem Schützungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die LicitaNonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitationscommissioil zu erlegen hat,
sowie die Schätzungeprotololle und die
Orunobuchsextracte tonnen in der dies-
gerichtlichcn Registratur eiügesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Felstriz, am Ittten
Februar 1860.

(1077—3) Nr. 1722.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Gulksrld die executive Versteige? ung
der dem Mathias Matto von Muöuirje
gehö iaen. gerichtlich auf 10 ss. geschätz-
ten Realität Berg.Nr 99 aä Gut Ober-
radelslein bewilliget, uno hiezu dle Fellbie»
tungs»Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1880 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergclichls mit dem Anhange angeord»
«et worden, dass die Pfandreaiilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icitatwnbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitHlionscummission zu erlegen hat.
sowie das Schayunqepsotokoll und der
GrundbuchSextract können in der dieb-
gerichlllchei! Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ourlfeld. am
14. Februar 1980.

(1231—2) Nr. 1127.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Krainburg

wird mit Bezug auf das oiesgrricklliche
Edict vom 9. Dezember 1879. Z. 8380.
bekannt gemacht, dasS es in der Execu-
tionssache des l. l . Steueramtes Krain-
burg (in Vertretung des hohen l. l.
Aerars) gegen Martin Zupan pcto. 66 fl.
'.̂ 2 kr. über Ansuchen des Executions
führers und Zustimmung des Execute«
von der Abhaltung der auf den l6ten
Februar und 16. März 1880 angeord»
neten ersten und zweiten Feilbietung der!
in Oberfeld sub Eurr..Nr. 9 liegenden,
im Oiundbuche Michelstetten sub Urb.-
Nr. 113 vorkommenden Realität sein
Abkommen habe und daher nun zu der
auf den

16. A p r i l 1 8 8 0
angeordneten dritten FellbietungsTag»
satzung geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
14. ftebruar 1880. ^ ^ .
t 1216—2) Nr. 30.119.

Executive
Realitätenversteigeruilg.

Vom l. l. stadt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Pezdir von Mannsburg (durch Dr. Sa-
jooic) die executive Versteigerung der der
Iosefa Plslur von Piauzbüchel gehörigen,
gerichtlich auf 5827 f l . geschätzten Reali-
täten Ei „ l . »Nr. I »ä Sleuergemeinde
Piauzdüchil, Einl.Nr. 452, 1157, 1158
und 1201 aä Sonnegg, dann Urb.»Nr.
392. wln VI, lol. 17 mid Urb.-Nr.
396c. tom. V I , toi. 24 ad Auersperg
bewillige», und hiezu die Fellbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

15. M a l
und die dritte auf den

1«. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhs,
in der Gerichlstanzlei mit dcm Beisätze
angeordnet worden, dass die Psaildreal,-
tälcn bei der ersten uild zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der diilten Feilbietung aber auch un«
ler demselben hintangegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
öicilationscomunssion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracle können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 30. Dezember 1879.

(1217-2) Nr. 30,131.

Executive
Vom l. l . stäot..oeleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Knez

von Säiischla (durch Dr. Papez) die exe-
culive Versteigerung der dcm Josef Po-
zlep von Pleschiuzc gehörigen, gerichtlich
ans 492 fl. geschätzten Realität E in l .
Nr. 91 »ä Bresowiz, bestehend aus der
Parcelle Nr. 3410, bewilliaet, und hiezu
drei Feilbielunas'Tagsatzunge», Ulld zwar
oie erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

15. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlskanzlei nut dem Anhanae
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietunq
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drilten aber auch unter demselben
hintanqegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen de»
Licilationscommission zu erleben hat, sowie
das Schäyunqsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. stäot.-deleg. Bezirksgericht iiai-
bach, am 31. Dezember 1879.

(1219—2) Nr. 192.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. slädt. deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. F i '
nanzprocuratur hier die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Franz Novak von
Großralschna Nr. 16 gehörigen, gericht-
lich auf 740 fi. 60 kr. geschätzten Rea.
lilät Urb. 'Nr. 117. Rcclf.-Nr. 59 aä
Weißenslein, Eint..Nr. 33 aä Ralschna
im Reassumierui'gswege neuerlich bewil-
liget, und hiezu eine Feilbietungs-Tag'
satzung auf den

17. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge<
richtslauzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dasS die Pfandrealität bei die»
ser Feilbietung auch unter dem Schätzung«»
werte hinlangegeben werden wird.

! Die ^icitalionsbedingllisse, wornach
insbesondere jeder Lilllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc Vadium zu Handen der
Licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund«
buchsextracl können in der dleögerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. släot.'deleg. Bezlrlsgerlcht Lai-
bach, am 7. Jänner 1880.

(1227—2) Nr. 12tto.

Relicitatwn.
Vom t. l, Bezirksgerichte Kralnburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Majdio von Krainburg die executive
Rclicilation der der Maria Balt von
St. Georgen erstandenen, dem Lu?as
Bait gehörig gewesenen, im Grund-
buche »zreudenlhal «ud Urb.-Nr. 279' / ,
vorkommenden, gerichtlich auf 2392 fl.
geschätzten Realität bewilliget, und hiezu
eine Feilbietungs'Tagsatzung auf den

2 2. A p r i l 1880 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtölanzlei mit dem Anhange angeoro»
net worden, dass die Pfandrealilat bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungswerte hinlanaegeben werden wird.

Die LicltationKbedmgnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilüllt vor gemach,em
Anbote ein 10proc. Vadiun« zu Handen
der Vicilationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprolol^ll und der
Gcundduchscxtract lüunen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht iirainburg, am
28. Februar 1880.

(1138—2) Nr. 3839.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vo»n l. l . BezirlSgcrichle Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deö t. t. Steuer»
amtes Ralschach (in Vcrtrelui,g des ho
hen l. t. Aeiais) die exec. VeisleigelUog
der dem Johann Melmari vun Dvor
Nr. 10 «jehörigen, aelichllich auf 700 ss.
geschätzte!,, im Grundbuche der Herrschafl
Nassel,suß «ud Ulb.-Nr. 250 vorkom-
menden, in der Oi Ui'dbuchs Elnl.'Nr. 64
der Slluergemeinoc Dvor eiogelragenen
Realitäten bewilliget, und hiezu drei Feil-
bieluügs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. A p r i l .
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

18, J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal volmillagS vo« 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlotauzlei mit dem A»ha»ge
angeordnet woroeu. dass dir Psandrealiläten
bei der ersten ,md zweiten Frilbirlun^
ilur um oder über dein Schätzungswert,
Iiei der dritten aber auch unter demselben
hintaugegeben werden.

Die ^icilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitam vor gemachiem
Allbole ein 10proc. Vadium zu Handen der
tticitationScommljsion û erlege» h^t. sowie
die SchätzllxgsprototoUe und die G'und-
buchsextractc lüimen in der diesgerichllichen
Reaistralur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Natschach, am
21. Dezember 1879.

(1167-2) Nr. 1U.

Uebertragung
executive Feildietungen.

Vom t. ,. Bezirksgerichte R ^
wurde in der Execulionssache ocs »
Po^orelc von Bulowiz uegen «"« "
loli i, nun Johann Mi lo l ' i von "
uis. im Nachhauge zu dem diesgerichUW
Edicte vom x(1. Ollober, Z- 69U5,
lannt gemacht: A,

Die mit dem diesgerichtlichen "
scheide vom 21. Ollober 1 ^ - ^
6905. auf den 24. Jänner, 28- 6e° "^
und 3. April 1880 angeordnete er"
Feilbietung der den Blas Mllol ' t^
Erben gehörigen, gerichtlich °uf / " ^
bewerteien Realität Urb.-Nr. Î >""
Herrschaft Reifniz ist auf den

2 4. » p r i l ,
2 2. M a l und
2 6. J u n i 1 8 6 0 ^ .

mit Gelbehalt der Stunde u„d des
tes und mit dem vorigen Anhange
tragen worden. . M

K. t. Bezirksgericht Rtifniz.
10. Jänner 1880. ^ - ^
(1232-2 ) N r T l ^ .

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte «ram°'

wird belannt gemacht: -tniec'
Es sei über Ansuchen des t. l. «?" ^

amtes Krainburg die cxec. ^ " l t H . ^ ,
der dem Malltzäub Selan vu» ^ st,
stettcu gehöriacn, gerichtlich ""' ?, Oi'
ueschätzlen Realität, im Glundb"^, ^
chMeltcn «ud Url>. - Nr. 85, bcw"^
uild h.ezu drei FellbietungS'Tag!a!i" "
und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1 8 8 0 . O.
jedesmal vormittags von ^" " ,i,,Ws<
in der Gerichlslanzlci mil dr>" " ' " g!i<
angeordnet worden, dass die A " " ^g
tät bei der ersten und zweiten " " l , ^ l ,
nur um oder über den» SchätzlW ^^,
bei dcr dritten aber auch uuler oe»!
hinlanaegeben werden wird. « ,0^

Die Licllalionsbedingllisse, ^^1«
insbesondtle jeder «icitant vor 6"' " ^ l
Anbote ein lOproc. Vadlum zu V " ^
Licilationscomlnission zu erlegen ^^ „ l> -
das Schätz!l»g6pl0lololl und d " ^t<
buchsextract können in der dleo«
lichen Registratur eingesehen w ^ ' ^,

K. l. Bezirksgericht KrambuN
25. Februar 1880. ^ _ _ _ ^ - ^ M

(1099—2) "^'
Executive

Nealitäten'-Versteigcru>
Vom t. t. Bezirksgerichte " ° l

wird belannt aemachl: , « ^
ES sei über Ansuche" "e ^ '

Jg. Alois Ielovsek (Vo> sitzender o ^ ! '
schuiralhrS und Vertreter des ^ ^ste>'
fondes vo,l Olierlaibach) die crec.̂  ^
yerung der dem Anton Furla» ° l̂ltz
»ehöligen. gerichtlich auf " A ^ Ftt"'
len, im Gruudbuche der HeM^ ^c<!̂
d.nthal 8ud Band I. lol. «'' ^ <
Nr. 4 vollommendeu ^ a M a ^ g ,
schuldigen 70 fl 56 kr ö. ^ ' s^»»^'
und hiezu drei ,'nilbietungs ^""'
und zwar die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

14. M a l
und die dritte auf den >.

' 5 - J u n i 1 8 6 ^ ^
jedesmal vormittags vo" . ' " Z l «
in dieser Oerichtslanzlei " ' " ^ " 0 " , , ^
angeordnet worden, dasS ̂ ^ ^^„ . „s ^i
bei der ersten und ^eilcn « .,l,clt, ^
u,u oder über de.n Schatz""" .̂„se'"
der dritten aber auch" " ^
hintangegeben werden w'^o. ^ l ,

Die Licila.io.'sbedi..a'''ss/^uH,
insbesondere jeder tticitll„t v ^ 1
Anbote ein lOpeoc. Vadl.'" ^ ^ e " «^
der ^icilatiunecomm'ss'on ^ ^ » " " ^
sowie das Schähnnasprol ^̂  ^
Grundbuchsextract lö"",e" , ^N »" <,!"

K. l. Bezirksgericht""
Id . Jänner 1K30.

, ^
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.„ ., „Executive
Mlltaten.Verjkigelung.

»irb l°!a„!u',V««'ch'° «rainbur«

« ^ U " ubcr An!uch«> de« k,!, Neuer-

auf U!i? fi, «eschätz!

»!°iL, ,,'«>, 28« bewilliget, .md hicz«

« ' « e a u i l " ' " ,
"b«dri..e^^°'

"on 10 bis 12 Uhr.
dem A,!?"'chlötal,zlei in Krmnburg mit

die q?? l l e angeordnet worden, dass
zweitm ^ ? l l t ä t bei der ersten und
dem Sck^! ' " " " 6 "ur um oder über
« u c h ^ W ^ ' " ' bei der dritten aber
den wich "^lben hintangrgcben wer-

'"«be^,^.'^^l"'^edingnisse, wornach
Ai,bo/°"k leder Licitant vor gemachtem
Licila. m ' ' ^ " ^ ' ^adinm zn Handen der
dag H ^ ' n i s s i o n zn erlegen hat. sowie
b»chzÄ f "«/Protokoll und der Gründ-
liche» «^ . . / " " "en in der diesgcricht-

K s^ ' t ra t l l r eingesehen werden.

^ Febn?V"^^ N"'"burg. m̂
' l l i T l ^ — - —

^ Nr. 1410.

I^l... ̂ attire

'""b bttm^. ^znksgerichtc Krainburq

!""es K ? , ^ " ^"luchc" des f. t. Steuer-
dtt der 3 burg die exec. Versteigerung
Wrw " ' " "D rax le r in St! Georgen

auf «7, f l . qe.
^' ' Nmf Ä " " "n Grnndbnche Flödnig
^ ' F M r ! . . ' ^ Ä bewilliget, und hiezil
" "ste a^Tagsatzungen, und zwar

^«eauf^/pril.

""b dir dri.. ^0. M a i
^ " e auf den

^esliwl^ ^ " " ' ^ 8 8 0 ,
? d t t G ° 2 a g s v o n l 0 b i « 1 2 U h r .

'" Anlwna. l " " M ' " Krainburg mlt
^ Pfm V.< .""^ordnet worden, dass
^ i te73 a l at bei der ersten nnd
^Echa?. "u>'g „ur nn. oder über

d " " ^ , 7 ' .b" der dritten aber
^ wird. °""lelben hintangegeben wer-

3^so>>d^"f"i«n«bedingnisse. wornach

l^Lich^^p'oc. Vadium zu Handen
^'k do" S , ?'"'lswn zu erlegen hat.
w^buchs5tÄ"i^p"tol°ll und der

^ i ch " 'R m " " " " 'n der dies
25 <5 l. B Z ^"Ulr eingesehen werden,
^ b r u a r A ' ^ M c h t Krainburg. am

^ Nr. 1420.

?'°Mistcherm,,,

H i " ^ u ^ ^ e ^ c u t w e Versteige.

'<n" ' im F"'H «us 23i'.)fl ge-
^ ^ - M 3 "''bbuche Michelstetten
^ Z " l b i ^ bew.ll.gt. ""d hiezn

"sle auf h"6savungen. ""d

^ ^ . ^ ^ . A p r i l .

" ' ' d r i t t e s Mai

^ l ^ ^ ' i ^ o ^

? ^ " N ^ "'Krainburg mi!
zH/" i tc i t ^5^dnet worden, dass die
^1 !'"ll "u n."^." und zweiten
^ ) 7 ^lver" . " " ' o d e r über dem
b < l " dcns'ell^' der dritten aber

tvich. "gelben hl.Nangegeben wer-

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein ! 0proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprowloll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg. am
25. Februar 1880.

( 1 1 7 0 - 2 ) Nr. 611.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Relfniz

wird bekannt gemacht:
its sei über Ansuchen des Mathias

Arko von Nenstift die executive Verstei-
gerung derbem Melchior Arko von Ravni-
dol gehörigen, gerichtlich auf 1071 f l .
geschätzten Realität kud Urb. «Nr. 877
«,ä Herrschast Reifniz bewilliget, und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1880 .
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anblile ein lUproc. Vadium zu Haudcn der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund»
buchö'xtract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

tt. k. Bezirksgericht Rcifmz. am 28sten
Jänner 1880.

(11.64—2) Nr. 1001.

Executive

Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Adolf Lnnaöek von Travnik die exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Milolic von Travmt gehörigen, gcricht«
lich anf 1255 fl. geschätzten Realität uud
Urb.-Nr. 1300 ud Herrschaft Re,fniz
bewilllget. und hiezu drei Heilbletungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf den

2 2. M a i
und die dritte auf den

2«. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dafs die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololi und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am 18ten
Februar 1880.

(1290—2) Nr. 1144.

Executive
siealitäten-Vcrsteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

(ts sei über Ansuchen des löblichen
l. l. Stcncramtes Feistriz die exec. Ver«
stcigerung der dem Andreas Iagodml
von Koseze Nr. 20 gehörigen, gerichtlich
auf 5»s>0 f l . geschätzten Realität sud Urb.-
Nr. 32 ' / , Rli Gnl Semonhof bewil,
liget, nnd hiezu drei Feilbiclungs'Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

I A. A p r i l ,
die zweite auf den

1 5 M a i
und die dritte auf den

15. J u n i 1880 .
jcdesmal vormittags von U bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange

cmg«mdnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
uur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommifsion zu erlegm
hat. sowie das Schätzungeprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am I4ten
Februar 1880.
sl2', l —2) Nr. 11«l.

Executive
Realitätenvcrsteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht'.

Es sei über Ansuchen des l. l .
Steucramtes Feistriz die executive Ver»
steigernng der dem Josef Marillc'ic' von
Zagorj. Nr. 45 gehörigen, gerichtlich auf
36 ft. W kr. geschätzten Realität ad Herr»
schaft Prem «ub Urb.-Nr. 23 bewilliget,
und hiezn drei Feilbietungs - Tagfahun«
gen, und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

1 5. J u n i 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Ocrichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am
17. Februar ^880.
(1292—2)' Nr. I I «2.'

Executive
Realitäteuversteigeruttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des löblichen
k. l . Sleueramtes Feislriz die rxcc. Ver.
steigerung der dem Anton Batista von
Kos'eze Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
755 f l . geschätzten Realität «ub Urb..
Nr. 24 des Gutes Scmonhof bewilliget,
und hiezu drei FeilbietungK.Tagsatzuna.en,
und zwar die erste auf den

13. A p r l l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

l 5. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psand-
realnät bei der ersten und zweiten Feil-
biet nng nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisss, wornach
insbefondere jeder Licilant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc.Vadium zu Han^
den der Licitationscommission zu erlege»
hat, fowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am
17. Februar 1880.

( 1 2 1 8 - 2 ) Nr. 29,264.

Executive
Nealitätenversteigeruug.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

lts se, über Ansuchen des Anton und
Maria Knralt von Gorenjavas (durch
Dr. Mencinger in Krainbura) die executive
Versteigerung der der Theresia Praznil von
Obergamling gehörigen, gerichtlich auf

738 fl. geschätzten Realität uud Urb.-
Nr. 64'/,. t.om. 1. loi. 351 »cl Ruhing
bewilllget, und hiezu drei Feilbietung5«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 4. A p r i l ,
die zweite auf den

I 5. M a i
und die dritte auf den

16. Juni 18 8 0 ,
jedesmal vo> mittags von 10 bis 12 Uhi,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiteil Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gnmdbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich ist für den unbekannt wo
befindlichen Tabula:gläubiger Georg Ur-
baiiiek zur Wahrung seiner Rechte in obi«
ger Executioussache' Herr Dr. Franz Pa»
pej, Advocat in Laibach, zum llurawr
ll<i acwm bestellt worden.

Laibach am 21. Dezember 1979.

( 1 2 9 8 - 2 ) Nr. 1305.

Executive
Nealltäten-Velsteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Josef Domlüdis von Feiftriz die executive
Versteigerung der dem Anton Ialietic'
von Iablaniz gehörigen, gerichtlich auf
172 fl. 93' / , kr. geschätzten Realität vub
Urb.-Nr. 171' / , ucl Herrschaft Iablamz
bewilllget. und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungcn. und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a l
und die dritte auf den

15. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Hei l-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
dcmsrlbln Hinlangegeben werden wnd.

Die Licitatwtlsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licillllionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsplotololl und der
Grulidbuchsextract können in der die»-
gei ichll lchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, a»
22. Februar 1890.

(1275-2) Nr. 819.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l Bezirksgerichte Rabmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Veuc
von Hlebnit' die executive Versteigerung
der dem Gregor Fajsar von Zgoia ge-
hörigen, gerichtlich auf 2938 ft. geschätz-
ten Realität ^ud Urb.-Nr. 422 »ä Herr-
schast Slein bewilliget, und hiezu drei
FrllvietungK.Tagsuhungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

21. M a i
und die dritte auf den

2 2. J u n i 1880 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange anaeord.
net worden, dass die Pfandrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor a/machtem
Anbote ein wproc. Vadinm zu Handen der
Licitationscommissnm zu erlegen hat, sowie
das Schähungsvrotololl und der Grund-
buchsextract können in der disiliericht-
lichen Reci'strawl sinaesch-n werden.

it k.'Bszn^jK-ilcht Radmamlsdors,
an, 24. Februar ivttO
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Zahnarzt

Docent an der Universität in Graz,
ordiniert

in Laiback,Fotel UeKant"
in der (1245)

Iahnheilkunde und Zahn-
technik.

Vlle p. t. Patienten, die von ihm noch be"
handelt zu werden wünschen, wollen sich recht,
zeitig melden,

Seine l. l priv. Zahnpräparate: Nntisep^
ticum»Mundwasscr, Zahnpulver und Zahnpasta
lind bei ihm sowie durch die Herren: K r i -
Iper, E. M a h r , Vus inaro lc. zu bekommen.

Aufenthalt noch eine Woche.

3 Dcr Kesernnt. I
Unentbehrliche Zeitschrift für alle diejenigen,
welche cin Interesse daran haben, über Liefe
»nngen, öffentliche Arbeiten und Verläufe in
Ocslcrrcich'UnaMn bcslcns informiert zu werden,
«bonnementspries U f l . j ä h r l . ; auch i n

Quarta len. (1321) l - 2

Wien, lV., Favoritenftraße 16.

Notariats-Concipient
(Nichtjurist) mit langjähriger Praxis, vor-
tüglichon Keforenzon, auch in Streitsachen
versiert, sucht Stelle bis 1. Mai, eventuell
frühor, in einer Notariats- odor Advocatur.s-
kwizloi. (1331) 3 - 2

Adresse in dor Zeittingsexpedition.

" " M»bel
wegen Abreise billig zu verkaufen:

Feine Salon», Speise- und Schlafzimmer»
mübel, Küchengeräthe, neue Badewanne aus
Blech, Spiegel, Glaswarcn,

Nachfrage: Oollseum l l lUr > r lU un<l
l 7 , täglich zwischen 12 und 2 Uhr,

Wegen Ucbersiedlung verlaufe ich bis zum
1. ^l»l !88O den ganzen Vorrath (400 Eimer)
von

vorzüglichen Meinen
zu dem billigsten Preise. Unter einem Eimer
wird der Wein nicht abgegeben.

Dauiel l'reäoviö,
(1204) 7-2 Wirt, Polanaplatz Nr. 5.

Freiwillige Ncitation.
H,m 8. ̂ p r l l l l . ^ . , vormittags von 9 bis

12 Uhr, findet im hause /ol»»tr»»»e > r . l<>
eine freiwillige Versteigerung

zweier P f e r d e , sowohl zum Zug»,'
als auch zum Laufe verwendbar, von
-Pferdegeschirr. Mrtschafts-
wage» sammt Znqehör. eines Wa-
gerlo und von 7l) bis 80 Gent-

ner Aeu
gegen bare Bezahlung und soglcichc Fortschaf»
fung statt, wozu Kauflustige zu erscheinen ein»
geladen weiden, (1327) 3 - 2

l N^s. llnW, lllazenwt,
Nerlzeuqmaschlneil für Echlossrr, Schmiede,
Tischler. Zimmcrlcute, Drechsler?c ?c, amc»
rilanische Wcrlzcuge aller Art . Pumpen.
Ackcruaugcriithe ,c. « . zu Fabritsprcisr».

Äaclitcn «cfucht. l l l l ' . ) ) l5>

die ssaiiz ncur <

Similisilber-Tischgarnitur. ,
Eimilisilbci ist da« eilizige Melall der Welt, welchc« unter Garantie sclbst b<i .»ojährlgem .

stetem Gedrauche cwig »eisi uud wie Tildci dlndl, - «lie <^ai»,lur b f̂tcdt au« folgend«» ^ Q !
w«lvoll u»t lunftvell auOgefühitcn Elüctcn, die jelvst ter grüfz:,:» Herrschaftötafel zur Zieide ge- .
:eich.n würten. !

12 !ehr schöne, m°dcNi«t>: sVtlseliifftl. l l i b»,u pa<s<nde ttaNeelöffel. >2 Eveist«lldeln ,
<sch«arze Griffe). 12 2pelsemc<ser (schwarze griffe), l schönen Milchschöpfer. !! riv>,r,e <;>rö«en !
«ervicrtaftcn ^»? ><1,N' r>„> weiften Mctall, <i wciuc Me»all<,lsscr'2crvicrtaften, l großer Luppe»' .
fchöpfer, jchî vr, l echte Timil isi lber^lUllt mU TUbcr!l?i>, ^üiv .nKivcicht^lcioc <i!r jcren Ealo„,

> 1 3imillsilber-Tl,eescil,er, l «imilisilber ^»«tersucuer, 'i uirll,!!' r.,zc»bc Zilnllisilber'Tllftl» >
leuchier. i Iimllinluer.Mcrbccher, 1 ltryst»U>Pfeffcr> und -alzbehaltcr, :l <lrl,stall> «Uompotier»)
lassen. !

Zus.,mm«n̂ 7<» Stücke fiii »UV <WG" fl. «.'»!). MW
Ter Prei« ift sur ti« erften n.u Elmilisil l,t l. l«a,niturtn v̂>> rcm Fal'iilanten nur deshalb <

so billig »efteUt. um da« Timilisilder in G.l>!-,iu.', ,u blin«^». tl iui der gewöhnlich« Preis lfl ein <
v«I höherer, u»b tritt d»e PiciSclkodliuq jck '̂n in liirzcstcr Zeit ei», oenn wcr ta« Similifilter ein» !
«al im V>,brauch hat. der wirst rann alle antlic., Defteclc, wic Vntannia -c,, fort, s»U4) x ^ i ! .

Generclldepot: .
, Wien, Stadt, Adlcrgaffc Nr. 1-e, I.Stock. ,

Bad Tüffer i
(Eisenbahn- und Telegraphen-Station; j

Kaiser - Franz - Josefs - Bad. i
Eröffnung am 1. Mai. j

ßeicho, äusserst wirksam« Akratothormeu, 30° R Grüsstos Bassin und elegante, /
gerüumige Separatbädor. .Höchst angenehmes Klima, herrliche Umgebung, achat- (
tige Promenaden und Torziiglicho Restauration bei billigste» Preisen. Aller '
Comfort. — Zimmer von 50 kr. aufwärts, ßadearzt: l l r* l i . H l e l i i l i m i M , •
Stadtarzt iu Meran. (13Ü9) ö—1 '(

> < Ä " ^ ^ Ü ^ N ^ "N^P^ ̂ ->!K ^ ^ ^ ~N-d*P̂ K J^-. •**,' ^PK 5 ^ Ä ""v«k" - - ^ ^ ~. Ä -v. Ä (

Leit zwanzig Jahren glänzend bcwcihrt und
ärztlich empfohlen zur Entfernung von Wicht und
Rbeumatismus, gestockter schlechter Sästc. Tchleime
Rücklässc, Cchärfc des Blxtcs, von Hämorrhoideii'
Äppetitlosigseit. Blutandrang. Schwindel, («all»'»' und
Lebcrlcidc» und tt^en Iiachwirsiliigcn von Mercuiial'
curcn, Pci weiblichen Moiiatsstörungcn willen dies,'
Pillen wohlthuend, ableitend und herstellend,

G i n e Schach te l m i t c i r c ^ 8 0 K t Q H
5 0 k r . o. D>.

Diese Pillen sind verzucler t . und hrivor»
ragende Aerzte empfehlen sie als das bewährteste lilm-

remigende Abführmittel.
Da eine Schachtel zur Cur von 2 bis 8 Wochen hinreicht - so sind die sjlastl.

P'llen auch das billigste Medicament,
^ . . ! .^"pt - Vei-»en<l>>„^äe,»<»t: Apotheke des I » . ̂ l i n . ' k ^ . - K . V r , ni»,
Obellsl' ,n I ^ lN . ^VD. l v ^ -d . (422) 47 I I
. , ^ " ' ^ befindet sich Lager von echten Gaslls Vlntrcinigungs-Pillen und Thee
m- I.»>l,»<^ w V. v .^Trn l^czy , Apotheker̂  ^se>!,der? bei A, Leban. Apo-
theleri ^r»»lnbur? ,ss. Hchanni t . Äpotheter; ^alt»oll Al. S c a l a . «potheler

Die Dr. Kaimunä Dieteicn'scke KrmenftiftuH
wird für das Jahr 1879 ausgeschrieben Bewerber haben ihre Gesuche

bis 30. April l. Z.
an die Gemeindevorstetmna. Zirllach einzusenden. g . l

Gemeindevurstand zu gicllach. 1. Apri l 1880. ("")
Andreas Vavken, Gemeindevorsteher.

Eannlliill-OueHen
bei Gisenkappel' in Aärnten-

Diese im Ju l i 187!» im verlassenen Flussbctte dcr Vcllach neu " ^ ^ "
Quellen sind nach .Herrn Professor Dr, Mitlcreggers Analyse ähnlich den b « " "
ten Wässern von Vichy. S e l t e r s . G le ichender« und ^oh i t sch " ' 0 > n ^
wegen ihres großen Gehaltes an V o r s ä u r e als Unicnm da. Das ^"/ ' ̂ l
sehr angenehm trinkbar, prickelnd, erfrischend und, mit W e i n getrunken, M '
mouss ie r r nd . ,. .^

Diese Quellen haben sich in der turz^n Zeit ihres Äcslehens ^ o r M
gegen Hals- und Kchltopfleidrn, gcgcu Vcrfchlcimuiigcn aller Art, gcge» !?^«^
Drüse und Vlähhals bewährt, >md ist letzteres um so wichtiger, als die ^ " ' ^ ,
lein Jod enthalten und daher leine schädlichen Wirluna.cn auf den Körp^
üben tonnen. Diese Quellen gebcn ferner Erleichterung dcn Vrusllranls» uno
zeugen starte Harnabsondcrunsscn, ^,f..,,

DaS Wasser wird in Flaschen voll '/,., Liter Inhal t gefüllt und in il,,i
mit 25. ütt, 70 und 100 Flaschen verpackt,

Bestellungen durch <M3) l l)- "

die Inhabuug der Carinthia-Quellen,
Pott Eiscnkappcl, tiärnten.

D l G ^ A n a l y s e n u n d P r e i ö c o I I r a n t s g r a t i s , " W U

^ ^ ^ ^ ^ W > W l > > > W W > W ^ > > ^ ^ mit dem
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ ^ ^ licstcn und wirksamste«

Dorsch-Leberthran-Oel,
wirtsauler als jede andere im .Handel vorlummcndc Sorte. Wird aiigcll»c»o« ^ ^
Scropl,^!!, Nhachitis, Luilgcnsücht. chronischc hnutnu<<schlä^e ?c, ?c I » 55 lasch c " H ^ , j
mit Eisenjodür vcrbundcn. für blutarme Individuen und als blutreinigendes
besonders wirlsam. in Flaschen » 1 fl, verlauft und vcrjendct grazil Nachnal)'»c

Kctbriel 'Miccott. ^5
Apotheker „zum Enacl", ^aibach, Nienrrstraßc, (1206)

(1128—2) Nr. 192.

Edict
zur Einberufung dcr Vcrlasscnschafts-
Gläubiger nach dem verstorbrueu Herrn

Josef Grafen Varbo u. Warcnstein.
Bon dem k. k. Kreisge'nchte Nn-

dolfswert werden diejenigen, welche als
Gliillbiger an die Berlcisftnschaft des
am 23. 3lovember 18?l) mit Testa-
ment verstorbenen Herrschaflsbrsitzers
und Reichsrathsabgeordneten Herrn
Josef Grafen Bardo v. W^enstein
eine Forderung zn stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer An-
sprüche

am 3 0 . A p r i l 1 8 8 0
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
felben an die Verlasftnschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

Rudolfswert' am 2 . März 1 8 8 0 .
(>2^—1) Nr. 1224.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des t. l. Sieueramlcö

sselsttiz (nnm. dls hohen s. l. «erars)
wird die Vornahme der exec. Feilbielima.
dcr auf 2'iR) fl. geschätzten Realitäl.,,
des Josef Renlo von Berce ^ir. 6, «lid
Urb.-Nr. 19 üli Gut G.itene^g und 5>,d
Urb.-Nr. 1 ad Herrschaft Prem, bewillig
get, und werden dtc Taa.satzulla.en auf den

> 3. A p r i l ,
13. M a i und
15. ^ u n i 1 8 8 0

mit dem Ved'Ntell angcordntl, dass die
Realität nur bn dcr drillen Taasutz.mg
nnter dem Schätzwerte wird hinla»a.c.,e-
ben wcrden.

tt. l. Bezirksgericht Feistiiz, am I9t<n
Februar 1880.

(1255-.) Nr. 23^

Bekallntnlaämng. ^
Der unbek.ümt wo bcfmdlic.)el ^

Sterle von Nadlesk, respective dew ^
unbekannten Rechtsnachfolgern. "> ^
kannt gemacht, dass der M ̂  <̂
cutionisache des Franz PetsA "7 D
tennwrkt gegen Gfrtraud ^ / ^ , , a t l '
Nadlest M o . 280 fl . sammt ?l"y« ^ g
flvssene Nealfeilbietungsblschelo , ßl
21. Dezember I«79, Z - W ^ > H ,, s"'
dieselben unter einem ausgel"" ^ F
rator »ci ^ l u m Herrn Gregor ̂
Laas zngestcllt wurde. .̂,, 2>s^

K. k. Bezirksgericht Laas, "«
März 1880. ^ ^ ^ s

Erinnerung ^ „
an Josef und Mar ia 3 " ^ . ^ ^
Mavöe Nr . ü, unbekannten »''^ipp««'

Von dem l. l. Bezirksgerichte ^ ^,!
wird den Josef nnd Mar la ^ ̂ , h M
Manöe Nr. 6, unbekannten "">

hiemit erinnert.- a^ l le"^
Es h°be Josef Mayer von d , . , ^

wider dieselben die Klage auf «^"« 9s^
„nng des Betrages per 1 ^ > ̂  M
«ud p . ^ . 20. Jänner ' ^ ' ^ ^
hicramts cinacbrucht, w o r ü v c r ^ ^ M
marischen Verhandlung b<e
auf den «/i .«

3 0 . A p r i l I 8 s 0 ' ^

früh 9 Uhr. mit dem A"ha»a' ollo"
der Al lh. <§nlschli.ßung vc"' ' ^ , ̂  >
181.'i angeordnet und d e " G " " ^ ^
ihres unbekannten A " f c " t h ° l " l"l
Dolenz von Wippach als " ^ "
Äct.um anf ihre Gefahr u"" ^
stellt wurde. „ ... de>" ̂ c

Dessen werden dieselben '' ^ r c ^
ve,ständiges dass sie allenfa" ^ <
Zeit selbst zn erscheinen ^ , ^ ^
andern Sachwalter z" °e, ' ^ , h ' ^
l»er namhaft ,n machen havc . ^ g ^ -
diese Rechlösache M't ^ " .^ . «<,,
Ema'or v..Handel' " ' ^ d / " ^ a ' " ^

K . t . B e m t . g e r i c h l O l P P ^ ^

Jänner 1880.

»ruck und Ver lag von J g . v. « l « i n m a y r ck Fed. Vamber«.


